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Propagandafeiern der 
Neonazis und Rechtsextremisten 
entgegentreten
Schluss mit den Aufmärschen der Feinde der Demokratie in Bad Nenndorf! 

  Samstag, 3. August 2013
  Bad Nenndorf
10.30 Uhr Horster Straße/Ecke Hauptstraße: Auftaktkundgebung
11.00 Uhr Jüdisches Mahnmal Kurhausstraße: Kundgebung
12.00 Uhr Kleines Gymnasium, Bahnhofstraße: Kundgebung
12.30 Uhr Vor dem Wincklerbad, Bahnhofstraße: Abschlusskundgebung

Es sprechen:  Sigrid Bade, Silke Engelking, Jürgen Uebel Bündnis Bad Nenndorf ist bunt
 Gudrun Olk Bürgermeisterin Stadt Bad Nenndorf
Bernd Reese Samtgemeindebürgermeister Nenndorf
Sebastian Edathy MdB, SPD, Vorsitzender des NSU-Untersuchungsausschuss
Hartmut Meine Bezirksleiter der IG Metall Niedersachsen
Katja Keul MdB, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Parlamentarische Geschäftsführerin
Maik Beermann CDU Kreisverband Schaumburg
Dr. Diether Dehm MdB, Die Linke, Mitglied im Parteivorstand
Pastor Wilfried Mannecke Ev.-luth. Kirche Unterlüß
Marina Jalowaja Vizepräsidentin der Jüdischen Gemeinden in Niedersachsen

Am 3. August 2013 wollen Neonazis wieder einen »Trauermarsch« in Bad Nenndorf durchführen. Ihr Ziel ist 
das Wincklerbad, in dem  nach dem 2. Weltkrieg ein Verhörzentrum des britischen Geheimdienstes unterge-
bracht war. Dort wurden Nationalsozialisten und andere Häftlinge zum Teil schwer misshandelt, zwei Men-
schen fanden den Tod. Das nehmen die aus ganz Deutschland und Europa anreisenden Neonazis zum Anlass, 
die Gräueltaten des Nationalsozialismus zu relativieren. Durch die seit 2006 stattfi ndenden Propagandafeiern 
der Rechtsradikalen hat Bad Nenndorfs Ruf in den letzten Jahren stark gelitten. Bad Nenndorfs Bürgerinnen 
und Bürger wollen das Wincklerbad und die Bahnhofstrasse zurück. Darum wird in diesem Jahr die Hauptkund-
gebung gegen die Nazi-Wallfahrt an der Vorderseite des Wincklerbades in der Bahnhofstrasse stattfi nden. 
  In den letzten Jahren hat es bereits eine Vielzahl an kreativen und bunten Protestaktionen gegen 
Neonazis in Bad Nenndorf gegeben. Doch der Protest muss auch über den Ort und dessen Umgebung hinaus 
reichen. Die diesen Aufruf unterzeichnenden Parteien, Gewerkschaften und Verbände rufen ihre Mitglieder und 
alle Menschen in Niedersachsen dazu auf, sich an den friedlichen Protestaktionen am 03. August 2013 in Bad 
Nenndorf aktiv zu beteiligen. 
  Wir stehen für eine weltoffene, demokratische und solidarische Gesellschaft!
  Gemeinsam gegen Nazis, Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus!
  Für diese Werte gehen wir in Bad Nenndorf gemeinsam auf die Straße.

Veranstalter:

Diesen Aufruf unterstützen: DGB Region Niedersachsen-Mitte, SPD-Landesverband Niedersachsen, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Landesverband Niedersachsen, IG Metall-Bezirk Niedersachsen und Sachsen-Anhalt, verdi Landesbezirk Niedersachsen-
Bremen, Initiative »Kirche für Demokratie – gegen Rechtsextremismus« in der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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